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Endlich Endlich 
wieder wieder 

Die Zahlen sprechen eine eindeutige 
Sprache. Mit 4.900 Mitgliedern ver-

meldet der TSV Sasel die höchste Anzahl 
seit Gründung. Ein Jahr vor dem 100. Ge-
burtstag scheint es damit nur noch eine 
Frage der Zeit zu sein, wann die 5.000er-
Marke geknackt wird. 

Ein Meilenstein in der Vereinshistorie. 
Eine Marke, die in den Annalen auf ewig 
ihren Platz haben wird. Es ist auch eine 
Bestätigung für die investigative Arbeit 
von Marcus Benthien. Wöchentlich 
überrascht unser Geschäftsführer mit 
den verrücktesten Ideen, wie man den 
TSV weiterbringen könnte. Einerseits auf 
der sportlichen Ebene, andererseits im 
Stadtteil. 

Die Integration des Fitness-Spa unter-
halb des Hotel-Komplexes der Melling-
burger Schleuse erwies sich ebenfalls als 
Volltreffer wie sein Wunsch, jugendliche 
Mitglieder kostenlos mit Reflektions-
Jacken auszustatten. Ist eine Aktion 
erfolgreich abgeschlossen, ruht sich „MB“ 
darauf nicht aus, sondern bläst schon zur 
nächsten Attacke.

Lediglich die diversen Instanzen des 
Bezirksamtes Wandsbek trieben den eh 
schon zu hohen Blutdruck des 51-Jähri-
gen in nicht gerade förderliche Höhen. 
Würde man sich die Zeit nehmen, um 
zu Papier zu bringen, was seit 2020 im 
Kontext mit den Modernisierungsplan-
ungen der Sportanlage Petunienweg 
passiert ist, sträuben sich einem die 
Nackenhaare. Jetzt scheint aber alles 
auf den Weg gebracht. Finanzsenator 
Dr. Andreas Dressel höchstpersönlich 
lud in der vergangenen Woche sämt-
liche Entscheidungsträger, an der Spitze 
Bezirksamtsleiter Thomas Ritzenhoff ins 
Vereinszentrum.

Dressels unmissverständliche Ansage in 
die Runde: „Der Ball muss ins Tor.“ Und er-
innerte sich an den Februar 2020, an den 
offiziellen Pressetermin am Petunienweg. 
Lang ist`s her…  Fakt ist: Die Kohle steht 
bereit! Im März folgt ein weiteres Treffen, 
um die Eckdaten – Baubeginn des Kunst-
rasenplatzes und neues Umkleidehaus 
– final zu terminieren. 

Euer Immo Hoppe

Was für eine Sause im Sasel-Haus! Nach zweijähriger Abstinenz lud die Turnabteilung 
endlich wieder zum Fasching ein. Und die zweistündige Veranstaltung begeisterte 
wirklich alle.

Schon der Startschuss ließ dabei keine Wünsche offen. Kinder, Eltern und die 
Übungsleiterinnen Cordula, Anke und Petra stimmten sich mit einer lautstarken 
Polonaise nach einem Höhner-Hit-Mix auf die Party ein. Lukas moderierte in seiner 
lockeren Art – DJ Dodo hatte am Mischpult immer das richtige Gespür. „Theo, Theo“, 
„Das singende Känguru“, „Der Pirat“ oder „Das ist gerade, das ist schief“ – nicht nur die 
Kids sangen begeistert mit. Der Stopptanz zu „Shake it off“ von Taylor Swift kam auch 
bei den Eltern gut an. Zum Abschluss trat Eileen mit ihren Hip-Hop-Mädels auf. 

Lachende bunte Gesichter, tolle Kostüme, einfach ein rundum gelungener Nachmit-
tag. Also, auf ein Neues im nächsten Jahr im Sasel-Haus. Alaaf und Helau!

Fasching!Fasching!
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VERANSTALTUNG

KREATIVITÄT WIR BRAUCHEN DICH!

Wir wollen zeitnah eine weitere Homepage ins Leben rufen. Dafür suchen wir einen kreativen Kopf, der 
uns mit seinem Knowhow für ein paar Wochen hilfreich zur Seite steht. Es soll ein echter visueller Eyecat-
cher werden, der unsere werblichen Partner begeistert – eine einmalige Sache für den ganzen Stadtteil. 
Hast du Lust uns zu unterstützen und dir etwas Geld nebenbei zu verdienen? Dann melde dich bitte um-
gehend bei: Immo Hoppe (i.hoppe@tsv-sasel.de) oder Marcus Benthien (m.benthien@tsv-sasel.de). 

SICHERHEIT JACKE SCHON ABGEHOLT?

Die Verteilung der kostenlosen Reflektionsjacken für unsere jugendlichen Mitglieder geht munter weiter. 
Ab Größe 116 bis M liegen die leuchtenden Hingucker täglich von 9.00 bis 14.00 Uhr auf der Geschäfts-
stelle zur Abholung bereit. Zudem montags in der Zeit von 19.00 bis 21.00 Uhr. 

KARRIERE LVM HINTZ&HINTZ BILDET AUS

Der langjährige Versicherungspartner unseres Vereins, die LVM-Agentur Hintz&Hintz, bietet zum 01. Au-
gust 2024 eine Ausbildung zum Kaufmann für Versicherungen und Finanzen (w/m/d) an. In einem fami-
liären Team alles von der Pieke auf zu lernen, mehr geht nicht! Hier der Link zur Stellenausschreibung:
https://karriere.lvm.de/jobs/ausbildung-zum-kaufmann-fuer-versicherungen-und-finanzanlagen-m-w-d-
in-hamburg-poppenbuettel-6051

Oder komm` gleich persönlich bei Martina und Joachim Hintz am Frahmredder 1 vorbei.
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ROPE SKIPPING

Die Rope Skipping-Crew „Elb Jumper“ des 
TSV Sasel nimmt in diesem Jahr am 02. März 
an der „Ocean Showtime“ in der Landes-
hauptstadt Kiel teil. In der „Hein Dahlinger 
Halle“ nehmen zum vierten Mal Showteams 
aus Schleswig-Holstein und den angrenzen-
den Bundesländern teil, um ihr Können zur 
Schau zu stellen.

Vor allem Sportarten, die sonst nicht das 
große Rampenlicht in der Öffentlichkeit 
genießen, können hier bestaunt werden. Ob 
Rope Skipping, Akrobatik, Parkour, Trampo-
lin, Turnen oder Tanzen – es wird alles gebo-
ten. Das Event erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit und steht erstmals im Zeichen 
des Umweltschutzes, wofür Spenden ge-
sammelt werden.

Unsere Rope Skipper haben sich extra 
für dieses Ereignis seit September letzten 
Jahres eine Choreographie erarbeitet, die 
auf den Ideen von Celina Waas basiert. Wer 
die Mädels bei ihrer Premiere mit unter 
Schwarzlicht leuchtenden Outfits und 
Seilen live bewundern möchte, kann ab 
jetzt Tickets über die Agentur Eventim unter 
folgendem Link:  
https://www.eventim.de/event/ocean-
showtime-2024-hein-dahlinger-hal-
le-18237145/  erwerben oder einfach 
QR-Code (oben re.) scannen. 

Wir freuen uns riesig, wenn ihr uns auch 
außerhalb Hamburgs folgt und anfeuert! 
Unsere Passion ist es, dem Publikum mit 
unserer Darbietung die Begeisterung für 
diese Sportart zu vermitteln. Ganz sicher: 
Ihr werdet die Halle mit 800 Zuschauern 
zum Beben bringen!!! 

Petra Mascher/Lasse Petzold

Live bei der „Ocean Showtime“
Mit neuer Choreografie die Halle zum Beben bringen
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TISCHTENNIS

Hamburger 
Meisterschaften 
2023 der 
Jugendklassen 
Im Dezember fanden traditionell die 
Hamburger Jugendmeisterschaften statt. 
Aus dem Vorfajrh hatten wir ein hohes 
Leistungsniveau zu verteidigen. Mit zehn 
Medaillen hatten wir uns die Messlasse 
aus dem Dezember 2022 selbst recht hoch 
gesetz.

Mit 24 Aktiven vom TSV Sasel hatten sich so 
viele Aktive qualifiziert wie noch nie. Ledig-
lich in der jüngsten Altersklasse J9 hatten 
wir keine Meldungen. 
  
Die Erfolge konnten sich sehen lassen. Vor 
allem in den Klassen J15 und J19 konnten 
wir zahlreiche Pokale nach Sasel holen. Hier 
die Ergebnisse bis zum Viertelfinale:

Jungen 11 Einzel:
3.Platz Tianlang-Erwin Cheng

Jungen 13 Einzel:
2.Platz Milo Born
3.Platz Linus Carstens

Jungen 13 Doppel:
3.Platz Milo Born/Linus Carstens
Jungen 15 Einzel:
2.Platz Justus Stein
Jungen 15 Doppel:
2.Platz Justus Stein/Sebastian Xu

Jungen 19 Einzel:
1.Platz Lukas Scholz
3.Platz Felix Herlt

Jungen 19 Doppel:
1.Platz Felix Herlt/Lukas Scholz
2.Platz Bently Sui/Lennart Reisewitz 
(Germania Schnelsen)

Jugend 19 Mixed:
1.Platz Lukas Scholz/ Lena Krüger 
(GW Harburg)
2.Platz Felix Herlt/ Annika Friese (TTG 207)
3.Platz Bently Sui/ Huong Ly Cao 
(Poppenbüttel)

Damit sind es 11 Medaillen, die unsere Akti-
ven nach Hause brachten, sogar noch eine 
mehr als auf der letzten Jugend-HEM.
Medaillenspiegel 2023 Jungen 
(Doppel und Mixed je 0,5) 

gesamt Gold Silber Bronze

Sasel 11 2,5 4 4,5

Germania 9,5 3,5 2,5 3,5

Walddörfer 3,5 1,5 0 2

WTB/Eilbeck 3 0 0 3

TTG 207 2 0,5 0 1,5

Poppenbüttel 2 0 1 1

Medaillenspiegel 2023 Jungen (Doppel und Mixed je 0,5)

Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger und Platzierten!

Fast ein Sasel-internes Doppelfinale: Lukas Scholz und Felix Herlt (links) gewinnen gegen 
Bently Sui (rechts vorn) mit Partner Lennart Reisewitz (Germania Schnelsen).

Lukas Scholz (links) gewinnt das Tripple: 1. Platz im Einzel, Doppel und Mixed, 
hier im Finale gegen Jia Yuan Zhang (Germania Schnelsen).
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TISCHTENNIS

Hamburger Meisterschaft 
der Herren – Vier Medaillen 

für Saseler Aktive 
Marten Stange und Patrick Masur 
gewinnen den 3. Platz im Doppel 
bzw. im Mixed auf der Hamburger 

Meisterschaft. 

Die Hamburger Meisterschaft der Damen und Herren gilt als der bedeutendste Wettbewerb des 
Jahres. 32 Damen und 48 Herren sind zum Start zugelassen, in der Regel Aktive, die überregionale 
Spielstärke haben oder in der höchsten Hamburger Liga starten. 

Sasel war mit sechs Herren dabei, davon drei Spieler im Jugendalter. Der erste Wettkampftag war sehr 
erfolgreich, gleich alle sechs Spieler konnten sich für das ko-Feld der TOP24 qualifizieren. Am zweiten 
Wettkampftag musste Jon Wrobbel leicht verletzt abbrechen. Jugendspieler Bently Sui konnte gegen 
seinen Alterskameraden Lennart Reisewitz (Germania Schnelsen) gewinnen und musste sich dann im 
Achtelfinale dem späteren Turniersieger und Abonnementssieger Kai-Enno Kleffel geschlagen geben. 
Patrick Masur und Felix Herlt gelangen ebenfalls in Achtelfinale. Lukas Scholz konnte als stärkster Ju-
gendlicher ins Viertelfinale vorstoßen (= 5. Platz). Bis ins Halbfinale kam Marten Stange und erreichte 
einen starken 3. Platz im Einzel. 

Martens Medaille war nicht die einzige an diesem Wochenende. Im Doppel kam unser Vereinsdoppel 
Marten Stange/Patrick Masur auf den 3. Platz. Und im Mixed gewann Patrick mit Partnerin Larissa 
Schmidt (Urania-Bramfeld) den 3. Platz.                     Peter Dietterle

Unsere drei Jugendlichen bei der 
Hamburger Meisterschaft der 

Herren – Bently, Felix und Lukas.

Norddeutsche Meisterschaften 
der Jugendklassen – Sechs 
Saseler am Start
Für viele sehr spielstarke Jugendlichen ist die Teilnahme an der Norddeutschen Meisterschaft der 
Jugendklassen ein besonderes Highlight. In diesem Jahr trafen sich rund 100 Jungen und Mädchen 
der Schüler- und Jugendklasse in Bremen und spielten unter sich die Norddeutschen Meister aus, zu-
gleich auch die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft. 

In diesem Jahr kamen von elf Hamburger Jungen und Schüler gleich sechs Spieler aus Sasel. Im 
älteren Jugendjahrgang starteten Lukas Scholz, Felix Herlt und Bently Sui. Im Schülerjahrgang waren 
Justus Stein, Sebastian Xu und Milo Born dabei.

Positiv überrascht hat Bently durch Gruppensiege gegen gesetzte Spieler. Lukas und Justus konnten 
ihre führende Setzung als Gruppenerste bestätigen. Damit konnten alle drei ins ko-Feld (Achtelfina-
le) einziehen. Bently errang einen 9. Platz. Lukas musste dem späteren Vizemeister im Vierteilfinale 
gratulieren und errang den 5. Platz, ebenso wie Justus. Felix und Milo bestätigten immerhin ihren 
Setzungsplatz.

Zwei Medaillen gingen dann doch noch nach Sasel: Bently gewann mit Doppelpartner Lennart Reise-
witz (Germania Schnelsen) die Silbermedaille, im Finale gegen Schleswig-Holstein, ebenso wie Justus 
Stein mit Doppelpartner Malte Bernd (WTB/Eilbeck), die im Hamburg-internen Finale unterlagen.

Hamburg liegt damit im Medaillenspiegel auf dem zweiten Platz, hinter Schleswig-Holstein. Betrach-
tet man nur die Schüler-Jahrgänge, ist Hamburg inzwischen schon auf den ersten Medaillenplatz 
vorgerückt – ein schöner Erfolg, nicht zuletzt durch Saseler Aktive.

Jugend-Doppel: Bently Sui 
gewinnt der 2. Platz 

Justus Stein gewinnt der 2. Platz 
im Schüler-Doppel 

www.gfg24.de 
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TISCHTENNIS

Landesfinale Schulmeisterschaften – 
And the winner is…

Im Januar fanden die Landesfinalspiele der 
Schulmeisterschaften „Jugend trainiert für 
Olympia“ in der Altersklasse WK-2 (Jahrgän-
ge 2007 und jünger) und WK-3 (Jahrgänge 
2009 und jünger) statt. Hamburgweit wur-
den insgesamt 15 Mannschaften gemeldet, 
sowohl reine „Hobby-Mannschaften“ als 
auch lupenreine Wettkampf-Mannschaften.

Natürlich haben im Kampf um die vorderen 
Plätze nur die Wettkampf-Mannschaften 
eine Chance. Und hier haben Saseler Tisch-
tennisspieler eine beachtliche Geschichte: 
In den letzten Jahrzehnten kamen fast alle 
Hamburger Schulmeister aus der Gegend 
um Sasel herum, mal die eine, mal die an-
dere Schule, aber immer mit einem hohen 
Anteil Saseler Tischtennis-Spieler.

In diesem Jahr kam es bei der jüngeren 
Schülerklasse WK-3 im Finale zum erwarte-
ten Wettkampf zwischen dem Gymnasium 
Oberalster, das schon eine lange Sieger-
historie aufwies und dem Gymnasium 
Buckhorn, das nach über zehn Jahren Pause 
wieder eine Mannschaft stellen konnte. 
Beide Schulen gingen mit vereinsübergrei-
fenden Mannschaften ins Rennen, aus den 
Vereinen Hamburg-Nord, Walddörfer, TTG 
207, Poppenbüttel und Sasel. Alle Spieler 
kennen sich natürlich längst aus Punktspie-
len und Turnieren.

Am Ende gewann mit dem 
knappstmöglichen Endergebnis 
das Gymnasium Buckhorn mit 5:4 
Spielen. Wir gratulieren den Spie-
lern des Gymnasiums Buckhorn 
zur erstmaligen Teilnahme beim 
Bundesfinale in Berlin. Aus Sasel 
gehörten zur Mannschaft Bendix 
Baumann und Finn Helmholz. 

In der älteren Jugendklasse WK-2 
war in diesem Jahr wieder das Heinrich-Hei-
ne-Gymnasium (HHG) favorisiert, das schon 
im Vorjahr Hamburger Schulmeister wurden. 
Aus das HHG gingen mit einer vereinsüber-
greifenden Mannschaft ins Rennen, aus den 

Die Schulmannschaft des Heinrich-Heine-
Gymnasiums gewinnt die Hamburger 
Schulmeisterschaft in der Klasse WK-2. 

Gymnasium Buckhorn (links) und 
Gymnasium Oberalster (rechts)

 erreichen den 1. und 2. Platz 
aller Hamburger Schulen. 

Vereinen Hamburg-Nord, Poppenbüttel und 
Sasel.

Das Gymnasium Buckhorn hatte leider ihre 
Teilnahme abgesagt, so dass aus Sicht des 
HHG die Konkurrenz nicht stark war. Beide 
Spiele konnte das HHG mit 9:0 Spielen und 
ohne Satzverlust abschließen, allerdings 
traten die anderen Schulen auch mit dem 
einen oder anderen Nicht-Vereinsspieler an. 

Wir gratulieren den Spielern des Heinrich-
Heine-Gymnasiums, die damit Hamburg 
beim Bundesfinale „Jugend trainiert für 
Olympia“ im April in Berlin vertreten wer-
den. Aus Sasel waren dabei Lukas Scholz 
und Sebastian Xu.                  Peter Dietterle

Nach dem Halbjahreswechsel sind wieder 
einige Plätze frei geworden in unseren An-
fängergruppen. Tischtennis ist spritzig und 
schnell, erfordert hohe Aufmerksamkeit 
und Konzentrationsvermögen und macht 
darüber hinaus noch jede Menge Spaß. Wer 
Tischtennis spiel, der steht nicht am Rand, 
sondern ist in jeder Sekunde des Spiels 
dabei und wird gefordert. 

Gesucht werden Jungen der Jahrgängen 
2014-2016, die Tischtennis nicht nur als 
Spiel, sondern auch als Sport kennen lernen 
wollen. Umfangreiche Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Voraussetzung sollte eine 

Anfänger 
gesucht

gute Beweglichkeit sein, Aufmerksamkeit 
und Bewegungserfahrungen aus anderen 
Sportarten. 

Die Gruppe trainiert am Donnerstag von 
17.00-19.00 Uhr und am Samstag von 
9.00-11.00 Uhr (nicht in den Ferien) unter 
Anleitung von ein bis zwei Lizenztrainern in 
der großen Halle das Gymnasiums Oberals-
ter, Eingang Petunienweg. Für ein Schnup-
pertraining bitten wir um eine Anmeldung 
unter 
info@tischtennis-sasel.de, weitere Informa-
tionen gibt es auch auf unserer Homepage 
unter www.tischtennis-sasel.de 

Café & große
Frühstücksauswahl
Nur 250 m vom Fußballplatz entfernt

Hamburg Sasel
Saseler Markt 6 
22393 Hamburg

Öffnungszeiten:
MO – SA: 06:00 – 17:00 Uhr
SO: 07:00 – 17:00 Uhr

www.baeckerei-michely.de baeckereimichely

Wir suchen  
Kollegen!
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KICKBOXEN

Nele (13) und Eileen (14) haben seit rund 
einem halben Jahr das Hobby Kickboxen für 
sich entdeckt. An der Halle wird man per-
sönlich von Sven Schölermann in Empfang 
genommen. Im Training liegt der Schwer-
punkt dann auf Fitness, verschiedenen 
Selbstverteidigungsmethoden, aber auch 
der Spaß kommt nicht zu kurz! 

„Mit Sven üben wir in den 90 schweiß-
treibende Minuten verschiedene Kick- und 
Schlagtechniken. Das Training startet immer 
mit einem Aufwärmprogramm und Svens 
selbst gemixter Musik als Motivation. Dabei 
werden die Partner oft getauscht, so dass es 
nicht langweilig wird, man Abwechslung hat 
und mit anderen Mädchen trainiert. Danach 
folgt das Dehnen, was sehr wichtig, jedoch 
nicht jedermanns Stärke ist… Anschließend 
werden die Schlagpolster und Boxhand-
schuhe ausgepackt“, erläutert Nele. Beiden 
bereitet das Training mit den anderen 
Mädels im Alter zwischen 12 und 18 Jahren 
jede Woche immer sehr viel Freude. Nach 
den Einheiten fühlt man sich ausgepowert 
und hatte die Möglichkeit, Stress für andert-
halb Stunden abzubauen und seinen Kopf 
freizukriegen. 

Und was macht Sven so besonders? Eileen 
bringt es sofort auf den Punkt: „Er ist ein 
super cooler Trainer, der immer auf uns alle 
eingeht und dank seiner langjährigen Kick-
boxkarriere gute, individuelle und hilfreiche 
Tipps geben kann. Nele und ich fiebern jetzt 
schon dem kommenden Donnerstag in der 
Redder-Halle entgegen.“

Schweiß, 
Stressabbau, 
Spaß

Für Nele (l.) und Eileen
ist der Donnerstagabend

schon zur Sucht geworden.

TSV Sasel von 1925 e.V. bietet an:

KickboxenKickboxen

weitere Infos unter: 
Tel. : 601 16 17 •  kickboxinfo@aol.com

Kickboxen Fitness & Selbstverteidigung 
für Mädchen 12-18 Jahre:

 Do. 18.00 - 19.30 Uhr  Grundschule Redder (alte Halle) Redder 4

 Fr.   17.00 - 18.30 Uhr       STUDIO im Vereinszentrum, Saseler Parkweg 14

Kickboxen Fitness & Selbstverteidigung für 
Frauen & Mädchen ab 14 Jahren:

 Mo. 20.00 - 21.30 Uhr  Grundschule Hasenweg, Hasenweg 40

 Do. 20.00 - 21.30 Uhr  Grundschule Redder (alte Halle) Redder 4

 Fr.   19.45 - 21.15 Uhr  Halle im Vereinszentrum, Saseler Parkweg 14

Fitness - Kickboxen für alle ab 14 Jahren:

 Sa. 11.00 - 12.30 Uhr  Grundschule Hasenweg, Hasenweg 40

Baudiagnostische und energietechnische Messungen
Blower-Door Messungen nach DIN EN ISO 9972 und DIN EN 13829

Thermografie

Weitere Messverfahren gerne auf Anfrage

www.ib-schmahl.de   |   info@ib-schmahl.de   |   Tel.: 0176 / 3268 - 2008

Für mehr Infos scannen:
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FUSSBALL

„Kuddel“ macht nach 23 Jahren Schluss
Er steht für unseren Verein wie kaum ein Zweiter. Das „Alfred-Mager-Stadion“ ist sein zweites Zuhause. Auf ihn war und ist immer Verlass. 
Aber nach dieser Saison geht eine echte Ära beim TSV Sasel zu Ende. Eine prägende Figur nimmt nach dann 23 (!) Jahren den Hut und dankt 
ab: Carsten „Kuddel“ Reuter, Co-Trainer und noch so viel mehr, hat den Entschluss gefasst, seine sportliche Reise bei seinem TSV im Sommer 
zu beenden.

Emotional wurde es, als „Kuddel“ das Wort ergriff und seine Entscheidung den Ligaspielern kundtat. „Ich bin müde, leer und ausgelaugt 
nach über 22 Jahren. Der Aufwand ist für mich einfach zu groß. Man wird halt nicht jünger. Irgendwann muss mal Schluss sein und frisches, 
junges Blut rein. Wenn nicht jetzt, wann dann?“ Eine Frage, mit der sich der 67-Jährige ausgiebig beschäftigte, um letztendlich für sich einen 
Schlussstrich zu ziehen.

Im Jahr der ersten Saseler Meisterschaft (2004/05) war Reuter noch als Chefcoach der Zweiten Herren tätig. Im darauffolgenden Jahr stieß 
er zum Trainerteam der Liga-Mannschaft dazu. Eine durchaus prägende erste Saison – denn: „Gleich zu Beginn mussten wir die große Ent-
täuschung verkraften, aus der Oberliga abzusteigen“, erinnert sich Reuter. „Aber natürlich waren da auch die ganz großen Highlights mit 
der Landesliga- und der Hamburger Meisterschaft sowie den zwei Pokal-Endspielen dabei. Das sind natürlich Dinge, an die ich mich immer 
gerne zurückerinnern werde.“

In seiner Zeit habe er „viele Trainer erlebt“, so Reuter, der zweimal unter Andreas Reinke tätig war, aber auch unter Kurt Hesse, Matthias 
Nagel, Matthias Reincke, Danny Zankl und nun Marco Stier seine Arbeit verrichtete. Dabei macht Reuter keinen Hehl daraus, dass Danny 
Zankl ihn „ganz besonders geprägt“ habe. „A: Was das Fußballerische anbelangt. Und B: Die generell ganz besondere, hervorragende und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.“ Auch Stier habe seine Qualitäten. „An ihm liegt es nicht, dass ich aufhöre“, betont Reuter, der sich „ganz 
besonders“ bei seinem Manager und Freund Rainer Hagge „für die tolle Zusammenarbeit bedanken möchte“.

Und so scheint auch ein Comeback nicht gänzlich ausgeschlossen, wenngleich „Kuddel“ untermauert: „Das kann natürlich passieren, dass es 
irgendwann wieder juckt. Aber erstmal brauche ich eine Pause und etwas Abstand, um den Kopf freizubekommen.“ Und um mehr Zeit mit 
seiner Frau Sonja und den Enkeln Emilio und Amira zu verbringen.

Aber so ganz ohne seinen TSV geht es natürlich nicht. Denn der Job als zweiter Platzwart, Maler-, Reparatur- und Modernisierungsarbeiten 
am Parkweg oder wo auch immer er gebraucht wird zu übernehmen, sind für ihn eine Herzensangelegenheit. Unser „Kuddel“ eben… 

(DK/IH)
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HANDBALL

Unsere Freunde
und Helfer…
Als Stadtteilverein ist es uns ein großes Be-
dürfnis, den Menschen, die uns allen in der 
Not helfen, auch einmal Danke zu sagen.

Dass unser Stadtteil statistisch gesehen kein 
Brennpunkt ist, liegt insbesondere an den 
Einsatzkräften der Polizei und Feuerwehr – 
aber eben auch an uns allen.

Aus diesem Grund hat sich der TSV Sasel 
mit unserer zuständigen Ansprechpartnerin 

beim Polizeikommissariat 35 in Poppenbüt-
tel, Marie-Luise Knabe, zu einem informati-
ven Austausch getroffen. Die hauptsächliche 
und wichtigste Aussage nach dem Gespräch 
zwischen Vorstand und Stadtteilpolizistin: 
Im liebens- und lebenswerten Sasel geht es 
eigentlich sehr ruhig und sicher zu.

Natürlich sind in einem gut situierten Stadt-
teil Wohnungsaufbrüche und Betrugsversu-
che per Telefon ein ständiges Thema, aber 
eigentlich sind die Saseler ein cleveres und 
aufmerksames Völkchen, dass sich durch ein 
starkes Zugehörigkeitsgefühl und Heimat-
verbundenheit auszeichnet.

Auf die Frage, wie wir Bürgerinnen und 
Bürger der Polizei denn helfen können, kam 
sofort folgende Bitte: Seid aufmerksam, 
haltet Augen und Ohren offen! Wem Dinge 
oder Vorkommnisse in seinem Umfeld 
merkwürdig vorkommen oder es Verdachts-
momente gibt – Frau Knabe auf der Straße 
ansprechen. Oder anrufen. Das Polizeikom-
missariat 35 am Wentzelplatz ist rund um 
die Uhr unter der Telefonnummer 42865 
3510 erreichbar – in dringenden Fällen über 
die 110. Dann fällt die Aufklärung umso 
leichter.

Danke verehrte Frau Knabe für das ange-
nehme, aufschlussreiche Gespräch.

Männliche 
A-Jugend 
furios
in der 
Jugend-
Bundesliga
Unsere männliche A-Jugend hat sich sehr 
erfolgreich in der Handball-Jugendbundesli-
ga etabliert. In der sogenannten Pokalrunde 
qualifizieren sich die ersten vier Teams der 
Abschlusstabelle für die 2. Bundesliga in der 
kommenden Saison. Die beiden Erstplatzier-
ten nehmen anschließend an einer weiteren 
Spielrunde teil und können sich darüber 
sogar für die erste Liga qualifizieren.

Nach den ersten sieben von insgesamt 
zehn Spielen steht unser Team auf dem 1. 
Tabellenplatz. Unsere Jungs, die in einer 
Spielgemeinschaft mit dem SC Poppen-
büttel und DUWO 08 als SG Hamburg-Nord 
antreten, haben auch gegen die Topteams 
des THW Kiel und der SG Flensburg-Hande-
witt gepunktet und es besteht die Chance, 
einen der beiden Topfavoriten hinter sich zu 
lassen.

Im letzten Heimspiel gastieren die Mecklen-
burger Stiere Schwerin am 09. März (19:00 
Uhr) in der „Tegelsburg“ – mit Sicherheit vor 
wieder mit 500 Zuschauern ausverkauftem 
Haus. 

(RB)

Konrad Hohmann beim
 Durchbruch durch die Abwehr.
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PARTNERSCHAFT

Erste-Hilfe-Kurs am 10. März
Liebe Mitglieder,

wie wichtig eine schnelle Hilfe bei Verletzungen ist, wissen wir alle sehr gut. Aber wie sieht 
es aus, wenn wirklich mal jemand aus dem Nichts umfällt und liegen bleibt? Wie reagiert 
man dann am besten? Dazu wollen wir euch einen Termin für einen Erste-Hilfe-Kurs an-
bieten. 

Termin Erste-Hilfe-Kurs: Sonntag, 10. März von 08.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr inklusive Pau-
sen im Tennisclubhaus des TSV Sasel, Schönsbergredder 1, 22395 Hamburg. Der Kurs findet 
ab einer Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen statt. Die Kosten betragen je nach Anzahl 
der Teilnehmer ca. 50 Euro. (Je mehr Teilnehmer, desto günstiger wird es) 

Bescheinigungen für Arbeitgeber können ausgestellt werden. Wenn der Arbeitgeber die 
Kosten für den Kurs sogar übernimmt, muss vorher eine Bescheinigung zur Übernahme aus-
gefüllt werden. Das Formular kann bei uns angefordert werden.

Anmeldung bitte per Email an die Tennisabteilung: buero.tennis@tsv-sasel.de

Beste Grüße
Eure Abteilungsleitung Tennis 

Die Kita kinderzimmer ist jetzt mit an Bord!

Kleine Kicker brauchen coole Partner – und die Kita kinderzimmer unterstützt ab sofort als
offizieller Sponsor den TSV Sasel! Mit Kindergärten in ganz Hamburg ist der Kitaträger mit
dem kinderzimmer Bergstedter Scheune auch in der Nachbarschaft aktiv und freut sich auf
die Zusammenarbeit. Da hat es sich die Kitaleitung nicht nehmen lassen, direkt mal
vorbeizuschauen, und auch bei Veranstaltungen des TSV Sasel wird die Kita kinderzimmer
gewiss präsent sein. Das passt super zusammen, denn (Team-)Sport verstehen wir als
elementaren Bestandteil frühkindlicher Bildung. Auf eine tolle Partnerschaft!
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AKTION

Liebe Mitglieder,

als erstes Highlight des neuen Jahres möch-
ten wir Euch eine Sonder-Cap-Produktion 
der TSV SASEL CAPS mit hochwertiger 3D 
Bestickung und  hergestellt aus Premium- 
Material präsentieren. 

Ihr könnt diese Cap in div. Größen bis zum 
15. März bestellen - folgt dem QR Code oder 
fragt in der Geschäftsstelle nach.

NUR DER TSV! 

...einfach gut Aussehen
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UNSERE PARTNER

Ohne Euch läuft nichts!
Immer wichtiger für unsere Gemeinschaft ist die Verbindung mit 

Unternehmen und deren finanzielles Engagement. 
Bitte unterstützt diese Firmen mit Euren Einkäufen, 

Reparaturaufträgen und und und.

Unser Gegner spielt mal wieder wie 
„Flasche leer“?  „Volle“ gibts bei uns!
Jacques’ Wein-Depot Poppenbüttel
Saseler Damm 9a

Jacques’ Wein-Depot Volksdorf
Volksdorfer Damm 2
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Ihre Druckerei im Alstertal  &  Ihr Onlineshop!
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TRAUERANZEIGEN

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 0900 bis 1630 Uhr

Mittagspause: 1200 bis 1300 Uhr
Stadtbahnstraße 30 • 22393 Hamburg

mail@krueperdruck.de
www.krueperdruck.de

Persönliche
Beratung vor Ort
.  DIGITALDRUCK .

Telefon: 040 - 601 61 18
Telefon: 040 - 603 03 91
Telefax: 040 - 603 79 33  

E-Mail: mayersanitaertechnik@web.de

Mayer-Behrmann 
Sanitärtechnik GmbH

Krögerstr. 2
22145 Hamburg 

Bürozeiten: 
Mo. - Fr. 07.00 - 16.00 Uhr

Notdienst 24hNotdienst 24h

www.ruediger-koch.de

Mit mir steuern Sie richtig
Diplom-Betriebswirt

Rüdiger Koch
Steuerberater

Stratenbarg 1
22393 Hamburg / Sasel

Telefon 040 601 30 55
Telefax 040 601 15 02
Mobil 0175 99 333 48 

eMail info@ruediger-koch.de

Ihre Maklerin mit Herz und Verstand
Schillingkoppel 4 · 22393 Hamburg 
Telefon: 040|33 36 79 22
Mail: ya@yvonneackermann-immobilien.de

www.yvonneackermann-immobilien.de

Verkauf · Vermietung · Beratung · Marktwerteinschätzung

Seniorentaxi - Krankenfahrten - Einkaufsdienste

Wir helfen Ihnen weiter!

Taxibestellung: 600 30 40
Weitere Infos:www.taxialstertal.de

Die Servicezentrale!Die Servicezentrale!

MOIN!

   Mit FAIRPLAY zum Ziel!
     Euer TAXI-TEAM aus Poppenbü� el


